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ATLAS FUR ENERGIEFRAGEN

Geodaten zu erneuerbaren Energien fasst das Bundesamt fur Energie neu im Energieatlas.ch zusammen.
Das Tool kann als Planungshilfe dienen fir Private, Behdrden oder Investoren. Ein FAQ.

Warum braucht die Schweiz einen
Energieatlas?

Viele Entscheidungen basieren auf raum-
lichen Grundlagen, sei es im privaten,
wirtschaftlichen oder politischen Leben.
Wo eine Windkraftanlage oder eine Stau-
mauer entstehen soll, muss in einem inter-
disziplindren Kontext beurteilt werden.
«Energieatlas.ch vereinfacht diese Gesamt-
sicht, indem er wie ein Sammelbehélter
alle verfiigbaren Energiedaten des BFE in
einer Plattform vereint», sagt Martin Her-
tach, Leiter Geoinformationsdienst des
BFE. Erginzt werden die Inhalte mit Um-
weltschutz- und Raumplanungsdaten.

Was beinhaltet der Atlas alles?

Der Energieatlas beinhaltet s@mtliche
Geodaten zum Thema Energie, die das
BFE bisher pflegt und aktualisiert, z.B.
iiber Standorte von Wasserkraftwerken

oder Cleantechprojekten. Auch wer sich
rasch einen Uberblick dariiber verschaffen
will, ob sich eine Wind- oder Solaranlage

in seiner Nihe lohnt oder wo welche -

Stauanlagen stehen, kann im Energieatlas
stobern. Neu ist ebenfalls ersichtlich, wie
hdufig ein potenzieller Windenergie-
Standort vereist (100 Meter tiber Grund).

Wer kann vom Atlas besonders
profitieren?

Jeder kann spielerisch herausfinden, wie
sich die Energieinfrastruktur entwickelt
und wo noch Potenzial bestiinde. Von be-
sonderem Interesse ist der Atlas fiir Ge-
meinden und Kantone, aber auch fiir die
breite Offentlichkeit.

Sind zusatzliche Features geplant?
Angebote fiir Bike- und Carsharing sollen
demnéchst in den Atlas integriert werden.

jie _ié?.'ch Quelle: mép,enerﬁie.-aimm.c/);fﬂ. .
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Der Geoinformationsdienst des BFE ist
ebenfalls dabei, eine Statistik neuer alter-
nativer Antriebssysteme von Fahrzeugen
fiir den Atlas aufzubereiten. Auch Miner-
giegebdude sollen bald Bestandteil des At-
lasses werden. Kiinftig soll Energieatlas.ch
noch interaktiver werden und bestehende
sowie neue Storymaps (www.bfe.admin.ch/
storymaps), Datenvisualisierungen und
3-D-Ansichten enthalten.

Welche gesetzliche Grundlage

gibt es dafiir?

Das BFE folgt mit dem Atlas dem Gedan-
ken des Geoinformationsgesetzes. Dieses
verpflichtet den Bund, Daten so darzu-
stellen, dass sie von allen mdglichst gut
und systemunabhingig genutzt werden
konnen. Seit September sind die Geo-
basisdaten des BFE auch auf opendata.
swiss verfiigbar. (bra)




	Atlas für Energiefragen

